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Vorwort

Sehr geehrte D-Ärztinnen und D-Ärzte,

Ende September veranstaltet unser Bundesverband das 6. D-Forum, 
diesmal in Dortmund, Ruhrgebiet, in der Wiege der arbeitsbezoge-
nen, berufsgenossenschaftlich versicherten Unfälle. 

Seit dem Bau des Bergmannsheil Unfallkrankenhauses 1890 als 
erste Unfallklinik der Welt hat sich in der Region viel verändert, 
sowohl in der Unfallentstehung, der Behandlung der Unfälle und 
der Situation der Menschen und Ihrer behandelnden Ärzte. Der Bun-
desverband der D-Ärzte (BDD) wurde 1926 als Interessensverband 
der Unfallärzte gegründet und begleitet die D-Ärzte seither in den 
Verträgen mit den Berufsgenossenschaften und Unfallkassen. 

Die D-Ärzte werden zwar von anderen Berufsgruppen wegen der 
zusätzlichen Honorierung beneidet, allerdings ohne zu wissen, dass 
wir auch zusätzliche Aufgaben und Arbeit haben: die Anwesen-
heitspflichten, die den heutigen allgemeinen Arbeitsbedingungen 
nicht mehr entsprechen, die unvorbereitete Tätigkeit am frisch 
Verletzten, die hohen Fortbildungsanforderungen, die aufwendige 
Arbeitsplatzgestaltung, der hohe Dokumentationsaufwand wie bei 
keiner anderen Versicherung mit ständigen Rückfragen der DGUV.

Aber die DGUV ermöglicht auch Fortschritt: in der Diagnostik, die 
nahezu unbeschränkt finanziert wird, in der Forderung nach frühest 
möglicher Behandlung der Unfallverletzten mit allen geeigneten 
Mitteln hat sie die Unfallchirurgie in Ihrer Entwicklung maßgeblich 
gefördert.

Auch diesmal erfüllt die Veranstaltung zwei Anforderungen der DGUV, 
die im 5 Jahresrhythmus verlangt werden: die Reha-Medizin / Reha-
Management, vorgetragen von Herrn Scholtysik mit seinem von ihm 
sorgfältig ausgewählten Team, und die Kindertraumatologie.

Wir danken unserem Kollegen  Dr. med. Jens Peter Stahl für die 
große Mithilfe bei der Organisation dieses Forums und sein persön-
liches Engagement und der Industrie, ohne die unsere Arbeit und 
unsere Veranstaltung nicht möglich wäre. 

Auch danken wir den regionalen DGUV Verantwortlichen für Ihre 
Beiträge, ebenso wie Frau Berner von der KBV, die uns für Diskussi-
onen immer zur Verfügung steht, Herrn Scholtysik mit seinem Team 
und allen Referenten der beiden Tage. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre rege Beteiligung und bieten Ihnen 
dafür ein interessantes Programm.

Prof. Dr. med Felix Bonnaire	 Dr. med. Werner Boxberg

Präsident BDD	 Geschäftsführender Arzt BDD

Programm

Freitag, 28.09.2018

08.30 – 09.00	 Registrierung 

09.00 – 09.10	 Begrüßung
	 Bonnaire, Dresden

	 Zusammenarbeit	
	 Vorsitz: Boxberg, Wuppertal

09.10 – 09.40	 Orthopädischer Schuhmacher und D- Arzt  
	 (Schuhversorgung) 
	 Benali, Dortmund u. Gomolka, Lünen

09.40 – 10.10	 Orthopädietechniker und D-Arzt (Exoprothesen) 
	 Gillmann u. Cerkez, Dortmund

10.10 – 10.40	 PsychotherapeutIn und D-Arzt 
	 Boateng, Köln

10.40 – 11.10	 BG-Verwaltung und D-Arzt:  
	 Ergebnisse des PEER-Review  
	 Polak, Berlin         

11.10 – 11.25	 Aktuelles zum Verletzungsartenverfahren  
	 Polak, Berlin u. Grützner, Ludwigshafen

11.25 – 11.55	 Zusammenarbeit zwischen DGUV und KBV  
	 und D-Ärzten 
	 - Die Einführung der deutschlandweiten  
	 Clearingstellen -  
	 Berner, Berlin

11.55 – 12.25	 Aktuelles aus dem Bereich der gesetzlichen  
	 Unfallversicherung 
	 Andro u. Schmitt, Düsseldorf

12.25 – 13.15	 Mittagspause 
	 Besuch der Fachausstellung

Die Veranstaltung ist als Fortbildung „Rehamedizin/Rehamanagement“ 
im Sinne der Ziffer 5.12 der Anforderungen der gesetzlichen Unfallver-
sicherungsträger nach § 34 SGB VII zur Beteiligung am Durchgangs-
arztverfahren anerkannt. 
 
	 Reha-Management / Reha-Medizin 	
	 Fortbildung (DGUV), Block 1
	 Neues von der MdE nach Amputationen /  
	 Verletzungsartenverfahren 
	 Vorsitz Scholtysik, Berlin / Homann, Duisburg

13.15 – 13.30	 Einführung / Aktuelles aus dem Reha- 
	 Management   
	 Scholtysik, Berlin 



 

Programm

13.30 – 13.50	 Ergebnisse der MdE-Expertengruppe  
	 Scholtysik, Berlin 

13.50 – 14.00	 Diskussion 
	 Moderation: Scholtysik / Polak, Berlin 

14.00 – 14.30	 Kommunikationspause 
	 Besuch der Fachausstellung

	 Reha-Management (DGUV)	
	 Block 2	
	 Die Handverletzung: Vom Unfall bis zur  
	 Wiedererlangung der Arbeitsfähigkeit  
	 (Standards und Besonderheiten)  
	 Vorsitz: Scholtysik, Berlin / Homann, Duisburg

14.30 – 14.50	 Chirurgische Behandlung der komplexen  
	 Handverletzung 
	 Homann, Duisburg

14.50 – 15.10	 Die vermeintlich leichte Handverletzung und  
	 ihre Folgen 
	 Haverkamp, Duisburg
 
15.10 – 15.40	 Strategien der prothetischen Versorgung und  
	 Rehabilitation bei Hand-, Unterarm- und  
	 Oberarmamputationen  
	 Jung / Schaub, Duisburg

15.40 – 16.15	 Chirurgische Therapie und moderne Mehrkanal- 
	 Prothetik sowie Falldemonstration einer Patien- 
	 tin nach Unterarmamputation und Versorgung  
	 mittels myoelektrischer Prothese 
	 Homann, Duisburg

16.15 – 16.25	� Diskussion 
Moderation: Scholtysik, Berlin / Homann, Duisburg

16.25 – 16.40	 Kommunikationspause
	 Besuch der Fachausstellung

17.00 – 18.00	� Mitgliederversammlung des Bundesverbandes  
der Durchgangsärzte e.V. (bdd) 
Boxberg, Wuppertal / Bonnaire, Dresden

	

Programm

Samstag, 29.09.2018

Die Veranstaltung „Kindertraumatologie“ ist von der DGUV als Fortbil- 
dung im Sinne der Ziffer 5.12 der Anforderungen der gesetzlichen  
Unfallversicherungsträger nach § 34 SGB VII zur Beteiligung am  
Durchgangsarztverfahren anerkannt. 

07.30 – 08.00	 Registrierung 

	 Kindertraumatologie	
	 Vorsitz: Burger, Bonn / Stahl, Dortmund

08.00 – 08.20	 Was ist bei Kindern anders? 
	 Kraus, Lich

08.20 – 08.40	 Wachstum und Wachstumsstörung 
	 Burger, Bonn

08.40 – 09.00	 Korrekturoperationen. Wo, wann, warum? 
	 Bonnaire, Dresden

09.00 – 09.20	 Sprunggelenk 
	 Burger, Bonn

09.20 – 09.50	 Kommunikationspause,  
	 Besuch der Fachausstellung

09.50 – 10.10	 Wirbelsäulenverletzungen 
	 Gonschorek, Murnau

10.10 – 10.30	 distaler Oberarm 
	 Illian, Moers

10.30 – 10.50	 proximaler Unterarm 
	 Kraus, Lich

10.50 – 11.10	 Unterarm und Handgelenk 
	 Stahl, Dortmund

11.10 – 11.30	 Oberschenkel- und Unterschenkelschaft 
	 Raschke, Münster

11.30 – 11.50	 Kniegelenk und knienahe Frakturen 
	 Bula, Gütersloh

11.50 – 12.20	 Kommunikationspause,  
	 Besuch der Fachausstellung

12.20 – 12.40	 Patellaluxationen:  
	 Wie vorgehen und begutachten 
	 Gensior, Duisburg

12.40 – 13.00	 Das „milde“ SHT 
	 Gänsslen, Wolfsburg

13.00 – 13.30	 Verabschiedung 
	 Bonnaire, Dresden / Boxberg, Wuppertal

Ende der Veranstaltung



 

Referenten, Moderatoren, Vorsitzende

Karl-Heinz Andro	
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV),  
Geschäftsstellenleiter Landesverband West, Düsseldorf

Youssef Benali	
Unfallklinik Dortmund

Barbara Berner	
Rechtsanwältin (Syndikusrechtsanwältin), KBV, Berlin 

Dr. rer. medic. Shari Boateng	
Institut für Psychologische Unfallnachsorge (ipu), Institut für 
Psychologische Gesundheitsförderung (ipg), Köln

Prof. Dr. med. Felix Bonnaire	
Präsident bdd e.V., Städtisches Klinikum Dresden  
Friedrichstadt

Dr. Werner Boxberg	
Geschäftsführender Arzt BDD e.V., Wuppertal 

Dr. med. Philipp Bula	
Klinikum Gütersloh

Prof. Dr. med. Christoph Burger	
Universitätsklinik Bonn

Zdravko Cerkez	
Orthopädietechnikermeister, Ortho Form Orthopädie und 
Rehasonderbau GmbH, Lünen

Dr. med. Axel Gänsslen	
Klinikum Wolfsburg

Dr. med. Tobias Gensior	
BG Klinikum Duisburg

Tracey Gillman	
Unfallklinik Dortmund 

Rudolf Gomolka 	
Geschäftsführer und Orthopädischer Schuhmachermeister, 
Firma Otto Kritzler GmbH, Dortmund

Dr. med. Oliver Gonschorek	
BG Unfallklinikum Murnau

Prof. Dr. med. Paul-Alfred Grützner 	
BG Klinik Ludwigshafen

Viola Haverkamp 	
BG Klinikum Duisburg

Prof. Dr. med. Heinz Herbert Homann	 	
BG Klinikum Duisburg  

Referenten, Moderatoren, Vorsitzende

Dr. med. Christian Illian	 	
Stiftung Krankenhaus Bethanien Moers

Katrin Jung	 	
BG Klinikum Duisburg  

PD Dr. med Ralf Kraus	
Asklepios Klinik Lich

Dr. Ute Polak	
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV), Spitzen-
verband der gewerblichen Berufsgenossenschaften und der 
Unfallversicherungsträger der öffentlichen Hand,  
Stv. Leiter Abteilung Versicherung und Leistung, Berlin

Prof. Dr. med. Michael Raschke	
Universitätsklinik Münster

Sandra Schaub	
BG Klinikum Duisburg

Thorsten Schmitt	
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV),  
Stv. Geschäftsstellenleiter Landesverband West, Düsseldorf

Dirk Scholtysik	
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV), Spitzen-
verband der gewerblichen Berufsgenossenschaften und der 
Unfallversicherungsträger der öffentlichen Hand. 
Referatsleitung Soziale Reha / Begutachtung / Pflege /  
Psyche, Berlin

Dr. med. Jens-Peter Stahl	
Unfallklinik Dortmund

Teilnehmer-Anmeldung
zum Kongress bis 24. Sept. 2018 nur online auf:

www.comed-kongresse.de
comed GmbH versendet die Anmeldebestätigung per E-Mail. 

Spätere Anmeldung nur am Tagungsbüro möglich.

http://www.comed-kongresse.de


 

Ausstellerverzeichnis

Wir danken unseren Ausstellern und Sponsoren

Bioventus Coöperatief U.A.	 1.900,00 € 
Hoofddorp,  
Niederlande

Care Center Rhein-Ruhr GmbH	 2.840,00 € 
Bochum

Königsee Implantate GmbH	 2.080,00 € 
Allendorf

LMT Arzt-und Krankenhausbedarf	 2.080,00 € 
GmbH & Co. KG 
Lingen

Mathys Orthopädie GmbH	 1.900,00 € 
Bochum

medi GmbH & Co. KG	 600,00 € 
Bayreuth

OPED GmbH 	 1.900,00 € 
Valley

Resorba Medical GmbH 	 1.900,00 € 
Nürnberg

Syntellix AG	 2.080,00 € 
Hannover

Triamed GmbH	 1.900,00 € 
Lüdinghausen

ZNS – Hannelore-Kohl-Stiftung 	  
Bonn

Stand: Juni 2018
medi. ich fühl mich besser.medi.biz/PSS

Genumedi® PSS 
bei Patellaspitzensyndrom

Die kompressive
Kniebandage mit
Patella-Strap und
25°-Schrägbrett
für evidenzbasierte
Übungen1.

Kniebandage mit
Patella-Strap und

für evidenzbasierte

1  Purdam CR et al. Br J Sports Med 
2004;38(4):395-397. Jonsson 
P, Alfredson H. Br J Sports Med 
2005;39(11):847-850. 
Visnes H, Bahr R. Br J Sports Med 
2007;41(4):217-223.  Zwerver J et al. 
Br J Sports Med 2007;41(4):264-268. 

2018-0426-AD-105x210-Genumedi-PSS-2018-03.indd   1 22.03.18   09:29
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Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Felix Bonnaire, Dresden
Präsident des Bundesverbandes der Durchgangsärzte e.V. (bdd)
Dr. med. Werner Boxberg 
Geschäftsführender Arzt BDD e.V.
Dr. med. Jens-Peter Stahl, Direktor der Klinik für Unfall-, Hand- 
und Wiederherstellungschirurgie, Klinikum Dortmund 
 
Tagungsstätte
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin,  
Haus 1
Friedrich-Henkel-Weg 1-25 
44149 Dortmund

Fachlicher Träger
Bundesverband der Durchgangsärzte (bdd)
Friedrich-Ebert-Str. 128A, 42117 Wuppertal
Tel. 0162 / 44 53 655, Fax 0 22 67 / 65 92 18
www.bv-d-arzt.de

In Zusammenarbeit mit
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV)
Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und Unfallchirurgie (DGOU)
Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV)

Kongressveranstalter
Fortschritte der Wissenschaft e.V., Köln
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Industrieausstellung
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Tel.: 02 21 / 80 11 00 0 Fax: 02 21 / 80 11 00 29
info@comed-kongresse.de
www.comed-kongresse.de
Projektmanager: Alex Stauf
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Allgemeine Informationen I

 

Allgemeine Informationen II

Copyright, Programmänderungen, Drucklegung
Alle Rechte, wie Nachdruck, auch von Abbildungen, Vervielfältigun-
gen jeder Art, Vortrag, Funk, Tonträger und Fernsehsendungen so-
wie Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen, auch auszugsweise, 
nur mit schriftlicher Zustimmung des Veranstalters.

Für Programmänderungen, Umbesetzungen von Referaten und 
Verschiebungen oder für Ausfälle von Veranstaltungen kann keine 
Gewähr übernommen werden.

Für die Richtigkeit der gemachten Angaben und für Druckfehler wird 
keine Haftung übernommen.
Stand bei Drucklegung: Juni 2018

Hotelzimmer
Für Kongressteilnehmer hat unser Partner CONGRESS CHECK in 
verschiedenen verkehrsgünstig gelegenen Hotels Zimmer zu Son-
derpreisen optioniert. Die Reservierung können Sie Online auf der 
Kongresshomepage unter  
www.congresscheck.de/Hotelzimmer/Durchgangsaerzte
vornehmen oder telefonisch unter 05 11 / 89 88 13 0.
Wir empfehlen Ihnen die rechtzeitige Buchung Ihres Hotelzimmers.

Zertifizierung
Die Zertifizierung ist bei der Ärztekammer Nordrhein für das
„Fortbildungszertifikat der Ärztekammer“ beantragt und
wird für das wissenschaftliche Hauptprogramm voraussichtlich
mit 9 CME-Punkten für den Freitag und 6 CME
Punkten für den Samstag anerkannt.

Die Veranstaltungen „Reha-Medizin / Reha-Management“ und 
„Kindertraumatologie“ sind von der DGUV als Fortbildung im Sinne 
der Ziffer 5.12 der Anforderungen der gesetzlichen Unfallversiche-
rungsträger nach § 34 SGB VII zur Beteiligung am Durchgangsarzt-
verfahren anerkannt. 

(Online) Anmeldung
Sie können sich zum Kongress bequem online anmelden auf:
www.comed-kongresse.de
comed GmbH versendet die Anmeldebestätigung per E-Mail.
Eine Voranmeldung ist bis zum 24. September 2018 möglich.  
Danach kann die Kongressanmeldung nur vor Ort erfolgen.

http://www.bv-d-arzt.de
http://www.congresscheck.de/Hotelzimmer/Durchgangsaerzte
http://www.comed-kongresse.de


die comed GmbH für einen dem Teilnehmer entstehenden Schaden 
alleine wegen eines / Ihres Verschuldens eines Leistungsträgers 
verantwortlich ist.
Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen erstrecken sich auch 
auf die persönliche Schadensersatzhaftung der Angestellten, Vertre
ter, Erfüllungsgehilfen und Dritten, deren sich der Veranstalter und /  
oder die comed GmbH im Zusammenhang mit der Durchführung 
der Veranstaltung bedient bzw. mit denen zu diesem Zweck eine 
vertragliche Vereinbarung geschlossen ist. Es wird keine Haftung für 
verwahrte oder mitgebrachte Gegenstände übernommen.
Den Teilnehmern wird der Abschluss einer Haftpflichtversicherung 
und einer Kongresskostenversicherung empfohlen. Gerichtsstand ist 
Köln.

Anreise / Parken

Anreise mit dem Auto

•	A 40/B1-Ruhrschnellweg 
	 Abfahrt Dortmund-Dorstfeld/Universität 
	 (Nach der Abfahrt den Schildern „Deutsche Arbeitsschutz- 
	 ausstellung“ folgen.) 
oder
•	A 40/B1-Ruhrschnellweg  
	 Abfahrt Dortmund-Barop

Anreise mit dem Flugzeug
Flughafen Dortmund-Wickede

•	Bus bis Dortmund Hauptbahnhof 
	 (Fahrzeit: ca. 30 Minuten)

•	S-Bahn S 1, Richtung Solingen, Gleis 6 oder 7 
	 Haltepunkt: Dortmund-Dorstfeld Süd 
	 (Fahrzeit: ca. 5 Minuten)

 

Allgemeine Informationen III

Teilnehmergebühr
e	130,–	Kongresskarte 28. und 29.09.2018
e	  90,–	Kongresskarte 28. und 29.09.2018 für Mitglieder des  
		  Bundesverbandes der Durchgangsärzte (bdd), um  
		  entsprechenden Nachweis bei Anmeldung wird gebeten.
e	100,–	Tageskarte 28.09.2018
e	  50,–	Tageskarte 29.09.2018

In der Teilnehmergebühr sind enthalten: Teilnahme an den Vorträ-
gen, Teilnahme an den Pflichtseminaren der DGUV, Pausenversor-
gung, Teilnehmerzertifikat, Gebühren für Zertifizierungspunkte.
Die Teilnehmergebühr wird im Namen und auf Rechnung des Veran-
stalters erhoben. Die comed GmbH übernimmt nur das Inkasso.

Stornierungsbedingungen
Stornierungen sind gegenüber der comed GmbH abzugeben.
Bei Stornierung der Teilnahme bis zum 28. Juli 2018 wird die 
Teilnahmegebühr abzüglich e 30,– Bearbeitungsgebühr erstattet. 
Die Stornierung muss schriftlich erfolgen. Es gilt das Datum des 
Poststempels bzw. das Faxdatum. 
Nach diesem Datum oder bei Nichterscheinen ist eine Erstattung 
nicht mehr möglich. Sie können der comed GmbH bis zum  
20. August 2018 eine Ersatzperson benennen, die Ihre Buchung 
vollständig übernimmt. Umbuchungsgebühren werden nicht erho-
ben.

Tagungsbüro und Fachausstellung
Freitag,   28.09.2018  08.30 – 18.00 Uhr
Samstag, 29.09.2018  07.30 – 13.00 Uhr

Datenschutzhinweis
Hier gelangen Sie ohne Umwege zu unseren Datenschutzhinweisen: 
https://www.comed-kongresse.de/impressum/datenschutzhinweis/

Haftung
Der Veranstalter, der Ausrichter und die comed GmbH übernehmen 
keine Haftung für Unfälle, Personenschäden, Diebstahl, Verlust oder 
Beschädigung von Besitz der Kongressteilnehmer - weder während 
der Veranstaltung noch infolge der Teilnahme. Eine Haftung wird 
auch nicht übernommen für Zusatzkosten durch Änderungen des 
Kongresses bezüglich Datum, Ort, Programm, Themen und Referen-
ten entsprechen dem Stand bei Drucklegung.

Die Haftung des Veranstalters, des Ausrichters und / oder der 
comed GmbH für Schäden, die nicht Körperschäden sind, wird auf 
die doppelte Teilnehmergebühr / Rechnungssumme beschränkt, 
sofern ein Schaden weder vorsätzlich noch grobfahrlässig herbei-
geführt wird oder soweit der Veranstalter, der Ausrichter und / oder 

Allgemeine Informationen IV

https://www.comed-kongresse.de/impressum/datenschutzhinweis/
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Flughafen Düsseldorf 

•	S-Bahn S 1, Richtung Dortmund Hauptbahnhof
oder
•	S-Bahn S 7, Richtung Düsseldorf Hauptbahnhof  
	 in Düsseldorf-Unterrath umsteigen in S-Bahn S 1  
	 Richtung Dortmund 
	 Haltepunkt: Dortmund-Dorstfeld Süd 
	 (Fahrzeit: ca. 90 Minuten)

Anreise mit der Bahn
von Dortmund Hauptbahnhof

•	S-Bahn S 1, Richtung Solingen, Gleis 6 oder 7 
	 Haltepunkt: Dortmund-Dorstfeld Süd 
	 (Fahrzeit: ca. 5 Minuten) 

von Bochum Hauptbahnhof

•	S-Bahn S 1, Richtung Dortmund 
	 Haltepunkt: Dortmund-Dorstfeld Süd 
	 (Fahrzeit: ca. 20 Minuten)
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